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Datum: 02.02.2016 
Uhrzeit: 17:00 – 18:45 
Ort: Rathaus, Raum 125 
 
 
Teilnehmer: Dieter Laudenbach (AG Bürgerhaushalt) 
  Lutz Rak (Freifunk Verein Gera) 
  Jörg Deckert (Freifunk Verein Gera) 
  Dr. Tobias Werner (Stadt Gera) 
  Steven Müller (Stadt Gera) 
 
Protokollführer: S. Müller 
 

 
 

TOP 1 Organisatorische Festlegung 
 
Als periodischer Sitzungstermin der Lenkungsgruppe wird einstimmig festgelegt. 
 

 Rhythmus: 14 tägig 

 Tag: dienstags 

 Beginn: 16:00 Uhr 

 Ort: Rathaus 
 
Das Protokoll einer Sitzung ist immer von der folgenden Sitzung zu bestätigen. 
 
 
 

TOP 2 Fördermittelbescheid 
 
Ein Ausdruck des Bescheids wird von allen Mitgliedern kurz eingesehen. 
 
Es ist durch die SV Gera zu klären ob der Bescheid den Partnern zur Verfügung gestellt 
werden darf. 
 
Festlegung: Eine inhaltliche Sichtung wird zu nächsten Sitzung detailliert durchgeführt. 
 
  
 

TOP 3 Städtische Immobilien für Freifunk 

 
Am 09.02.2016 findet ein Auftaktgespräch mit dem FDL Liegenschaften Herrn Richter statt. 
Das Projekt wird von Dr. Werner und Herrn Rak vertreten. 
 

- Die Notwendigkeit einer vertraglichen Regelung ist zu diskutieren 
- Anforderungen an Objekte sind durch AG Technik zu beschreiben 
- Zu klären sind Fragen bzgl. Zugangsgewährung, Energie, Betreuung 

 



TOP 4 Werbung für das Projekt 
 
Herr Rak stellt Werbematerialien (Infoblätter) des Freifunk Vereins inkl. Druckangebot vor. 
Diese Materialien können als kurzfristige Maßnahme aus Projektmitteln finanziert werden, 
sofern der Projektbezug inkl. Partner auf den Informationsmaterialien angegeben sind. 
 
Für eine zielgruppengerechte Öffentlichkeitsarbeit muss ein entsprechendes Konzept erstellt 
werden. 
 
 
 

TOP 5 Fachkonferenz Erfurt 
 
Herr Rak übernimmt die Projektpräsentation zur Konferenz. 
 
Ein Entwurf der Präsentation und inhaltlichen Agenda hat Her Rak erarbeitet und liegt vor. 
 
Eine Inhaltliche Abstimmung erfolgt in bilateraler Abstimmung zwischen Herrn Rak, S. Müller 
und Dr. Werner. 
 

 
 


